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Liebe Plan-Aktionsgruppen,                           
Sie haben dafür gesorgt, dass der Welt-
Mädchentag als Plans Tag gegen die Benachteili-
gung von Mädchen wahrgenommen wurde. So 
kann die weltweite Plan-Kampagne Because I am a 
Girl viel erreichen – Danke! 
 
Because I am a Girl  
Ihre Pinkifizierungen zum 11.10. und all die weite-
ren Veranstaltungen (Lesungen, Konzerte, Emp-
fänge, Umzüge) und Aktionen/Infostände mitsamt 
Medienberichterstattung haben dem 2. Welt-
Mädchentag und Plan viel Aufmerksamkeit und 
Sympathie eingebracht. 
 
Dank der Aktionsgruppen und anderer Partnerin-
nen und Partner ging ein Leuchten durch Deutsch-
land: Mehr als 40 Gebäude und Wahrzeichen in 
mehr als 20 Städten erstrahlten in Pink und setz-
ten so ein leuchtendes Zeichen für die Rechte von 
Mädchen. Der Post Tower in Bonn, das Ozeaneum 
in Stralsund, die Burg Burghausen, der Berliner 
Funkturm, die Bremer Bürgerschaft, die Alte 
Feuerwache in Mannheim uvm.  
 
Folgende AGs berichteten bis Redaktionsschluss 
auf dem AG-Blog www.plan-aktionsgruppen.de 
von ihren Aktionen rund um den Welt-
Mädchentag: Stralsund, Köln, Hamburg, Rem-
scheid, Luxemburg, Mühldorf-Altötting, Bonn, 
Celle, Potsdam, Freiburg, Mönchengladbach, 
Bremen, Dreieich, Darmstadt, Düsseldorf und 
Augsburg. 
 
Ebenfalls im Rahmen von Because I am a Girl 
waren auch viele andere AGs aktiv: 
- Aachen (Empfang Rathaus, Pnkifizierung 

Ponttor) 
- Berlin (Pinkifizierung Funkturm, Aktion Rat-

haus Marzahn-Hellersdorf) 
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In ganz Deutschland setzten Aktionsgruppen ein Zei-
chen in Pink für die Rechte von Mädchen (hier: Erfurt). 
 

- Erfurt (Aktionen auf Wenigemarkt, Pinkifizie-
rung Roter Turm) 

- Südtirol (Aktionen in Bozen, Pinkifizierungen 
in Meran, Mals, Kaltern) 

- Helsa (Luftballon-Aktionen an Schulen, Pinkifi-
zierung Kirche in Lohfelden) 

- Höxter (Luftballon-Aktion in Fußgängerzone) 
- Leipzig (Pinkifizierung Gebäude der Leipziger 

Volkszeitung) 
- Mannheim (Foto-Wettbewerb, Aktionen in 

Einkaufszone, Pinkifizierungen Alte Feuerwa-
che, Wasserturm, Rosengarten, Gebäude 
Mannheimer Versicherungen) 

- München (Pinkifizierung Promenadenplatz) 
- Nordhorn (Aktionen mit Jugendlichen, Pinkifi-

zierungen Rathaus, Brücke) 
- Braunschweig-Salzgitter (Aktionen mit Kin-

dern und Jugendlichen, Pinkifizierung Renais-
sanceschloss Salder) 

 
Plan dankt im Namen der 
Mädchen der Welt allen AGs, 
die sich seit Beginn der 
Aktionswochen Mitte Sep-
tember an der weltweiten  
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Plan-Kampagne Because I am a Girl beteiligt 
haben. Wir freuen uns schon auf die Aktionswo-
chen und Pinkifizierungen zu unserem Welt-
Mädchentag 2014! 
 

 
 

Kinder und Jugendliche beteiligten sich an vielen 
Aktionen zum Welt-Mädchentag, der vielerorts 
leider nass und grau war. (hier: Lohfelden). 
 

AG-Projekte 

Das Projekt gegen Beschneidung in Mali wird 
voraussichtlich bis Ende dieses Jahres vollständig 
finanziert sein – nicht zuletzt dank Ihres Engage-
ments! Die Aktionsgruppen haben für Plan-
Projekte in Mali zu diesem sensiblen Thema bisher 
rund 120.000 € gesammelt und viele Menschen 
auf die Genitalverstümmelung aufmerksam ge-
macht. Wir werden Sie rechtzeitig über ein Folge-
projekt informieren, wahrscheinlich wieder aus 
Westafrika, und Ihnen dann hierzu Material zur 
Verfügung stellen. 
 
Voraussichtliche Laufzeiten aller AG-Projekte:  

 
Wir stellen den AGs für diese Projekte viel infor-
matives und anschauliches Material zur Verfügung. 
Den besten Überblick, welche Materialien wir für 
welches jeweilige Projekt anbieten, gibt Ihnen 
immer aktuell die Online-Bestellliste auf dem AG-
Blog www.plan-aktionsgruppen.de 
 
 

20 Jahre Aktionsgruppen 

Im November 1993 fing alles an: In Frankfurt 
starteten Paten erstmals eine gemeinsame Ad-
ventsaktion zugunsten der Arbeit von Plan – der 
Grundstein für das ehrenamtliche Engagement der 
Aktionsgruppen war damit gelegt. Heute, zwanzig 
Jahre später, gibt es in Deutschland über 140 
Aktionsgruppen.  
 

 
 

Die AG Frankfurt bringt seit nunmehr 20 Jahren Inte-
ressierten die Arbeit von Plan sympathisch näher. 
 

In den vergangenen zwanzig Jahren führten die 
Aktionsgruppen an die 6.000 Aktionen durch. Die 
Hauptsaison ist zwischen September und Dezem-
ber. Inzwischen geht der terminreiche Spätsom-
mer nach den großen Ferien direkt über in die 
Aktionswochen zum Welt- Kindertag und zum 
Welt-Mädchentag, dicht gefolgt von zahlreichen 
Advents-Aktionen. 
 
Viele Aktionsgruppen arbeiten äußerst erfolgreich 
mit lokalen und regionalen Medien zusammen. 
Ihrem unermüdlichen Engagement für Plan sind 
insgesamt rund 3.000 Zeitungsartikel, TV-und 
Radiobeiträge zu verdanken.  
 

 
 

Die AGs sind auch bei allen Plan-Veranstaltungen immer 
eine große Hilfe (hier: Matinee zum 20-jährigen Jubi-
läum von Plan). 

Guinea-Bissau Bildung 08/14 
Sierra Leone Malaria 11/14 
Brasilien, 
Indonesien 

Mädchenfußball 12/14 

Guatemala Tele-Unterricht 06/15 
Nepal Kamalari-Mädchen 12/15 
Tansania Klimadörfer 12/15 
Sambia Berufliche Perspektiven 12/15 
Uganda HIV/Aids 03/17 
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Rund 3.500 engagierte Paten geben Plan seit 
zwanzig Jahren ein Gesicht, aktiv sind derzeit 
1.100 Ehrenamtliche. Mithilfe Tausender Gesprä-
che, Begegnungen und origineller Aktionen infor-
mieren sie über die Arbeit von Plan – und haben in 
diesen zwanzig Jahren mit mehr als zwei Millionen 
Euro Spendengeldern Plans Projekte zugunsten 
benachteiligter Kinder weltweit unterstützt. 
 
Wir gratulieren unserer ersten Aktionsgruppe zum 
zwanzigjährigen Jubiläum und bedanken uns bei 
allen AG-Mitgliedern für ihren unermüdlichen 
Einsatz! 
 

25 Jahre Plan  

Im nächsten Jahr feiert Plan International Deutsch-
land e.V. sein 25-jähriges Jubiläum! Aus diesem 
Anlass findet am 1. März 2014 in der Hamburger 
Fischauktionshalle eine Abendgala mit Essen, 
Getränken und hochklassigem Infotainment statt. 
Über das endgültige Programm wird in Kürze 
entschieden. Der Eintritt kostet pro Person 100 
Euro. 
 
In der Dezember-Ausgabe der Plan Post, die 
bereits Mitte November veröffentlicht wird, laden 
wir alle Paten hierzu ein. Die Fischauktionshalle hat 
1.100 Plätze, der (nur online mögliche!) Vorver-
kauf beginnt am 20. November. Wir empfehlen 
allen interessierten AG-Mitgliedern, sich dann 
schnell Karten für den Abend zu sichern. 
 

 
 

Die Matinee zum 20-jährigen Jubiläum von Plan fand in 
der Hamburger Staatsoper statt. 
 

Zuvor können alle Paten, Spender, Stifter und 
Interessierten in unserem Haus der Philanthropie 
von 10.00 bis 16.00 Uhr Veranstaltungen über die 
Arbeit von Plan besuchen, sich über die Abteilun-
gen Internationale Entwicklungszusammenarbeit, 
Patenkommunikation & Patenbetreuung und 
Stiftung sowie über Aktionsgruppen informieren. 

Diese Tagesveranstaltung ist selbstverständlich 
kostenfrei. Anmeldungen sind nicht erforderlich. 
 

 
 

Herzlich Willkommen im Haus der Philanthropie, dem 
frisch sanierten Hamburger Plan-Büro! 
 

Wir würden uns sehr freuen, viele AG-Mitglieder 
aus allen Bundesländern zu begrüßen und mit 
Ihnen gemeinsam unser 25-jähriges Jubiläum zu 
feiern! 
 
AG-Tag 2014 

Ein Termin, den Sie sich schon mal vormerken 
sollten: Der nächste bundesweite Plan-
Aktionsgruppen-Tag findet von Freitag, den 7. bis 
Sonntag, den 9. November 2014 in Hamburg 
statt. Eigentlich wäre der turnusgemäße Veranstal-
tungsort nach dem AG-Tag Anfang 2013 in Ham-
burg wieder Bad Hersfeld in der geografischen 
Mitte Deutschlands. Leider ist die DGUV-
Akademie aber für einen Termin zwischen Welt-
Mädchentag und erstem Adventswochenende 
belegt, sodass wir dieses Mal umdisponieren 
müssen. 
 
Nach dem Umbau unseres Bürogebäudes in der 
Bramfelder Straße ist das „Haus der Philanthropie“ 
ideal geeignet und ausgestattet, um den AG-Tag in 
unseren eigenen Räumen auszurichten. So können 
wir auch wieder allen Teilnehmenden bei Bürofüh-
rungen einen tieferen Einblick in die Arbeit der 
Plan-Kolleginnen und -Kollegen im Hamburger 
Büro geben. 
 
Wir eröffnen den AG-Tag gemeinsam am Freitag 
Abend. Samstag und Sonntag werden in Semina-
ren und Workshops z.B. Tipps für die Medienar-
beit, für die Kommunikation mit Interessierten am 
Infostand (und davor …), für die AG-interne Orga-
nisation und für AG-Berichte im Internet gegeben. 
Wir werden gemeinsam z.B. auf den Welt-
Mädchentag 2014 zurückblicken und Aktionen für 
2015 planen. 
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Weitere Informationen folgen rechtzeitig, Anmel-
dungen sind ab sofort möglich. Wir bitten Sie, sich 
möglichst selbständig und rechtzeitig um Unter-
künfte zu kümmern, geben gern Tipps und freuen 
uns schon sehr auf ein weiteres interessantes und 
konstruktives Wochenende mit Ihnen! 
 
www.plan-aktionsgruppen.de 
Der Welt-Mädchentag ist vorbei, doch die unter-
schiedlichsten AG-Aktionen finden immer noch 
Nachklang – in Ihrer Umgebung, in den Medien 
und nicht zuletzt auf dem Aktionsgruppen-Blog. 
Manche Aktionsberichte sind schon da, manche 
warten noch darauf, in Worte gefasst oder publi-
ziert zu werden. Mit den vielen Fotos ist unser 
Blog – wenn auch nachträglich – ebenfalls pinkifi-
ziert worden. 
 

 
 

Eine pinke Pracht, die stolz macht: Die vielen Berichte 
über Ihre Pinkifizierungen im AG-Blog. 
 

Wir freuen uns über alle Berichte und stehen Ihnen 
bei technischen Fragen wie immer zur Verfügung. 
Diejenigen Aktionsgruppen, die sich (noch) nicht 
trauen, selbst Blog-Beiträge zu verfassen, oder vor 
lauter Aktionen keine Zeit dafür haben, können 
uns ihre Berichte samt Fotos gerne per E-Mail 
schicken und wir stellen Ihre Beiträge ein. 
 
Material: Von den neu hinzugekommenen Mate-
rialien sind besonders zu erwähnen:  
 
- das DIN A2 Projekt-Plakat “Sambia – Berufliche 
Zukunft für Mädchen” (Kategorie: Because I am a 
Girl�Sambia) 
 
- die aktuelle Zusammenfassung des Girls Report 
2013 mit dem Fokus „Mädchen und Katastro-
phen“ (Kategorie: Because I am a Girl�Über 
Kampagne) 
 

- der wetterfeste Aufsteller für A1 Poster (Kate-
gorie: Alles für den Infostand) 
 
- die blauen Plan-Schlüsselbänder (Kategorie: 
Plan-Accessoirs) 
 
Sicher ist sicher: Zur Vermeidung von Spam-
Registrierungen und -Kommentaren mussten wir 
an einigen Stellen sogenannte Captcha-Felder 
einbauen, damit sich keine Spam-Roboter und 
ähnliche Programme auf unserem Blog registrieren 
und Blog-Beiträge kommentieren können.  
 

Diese Felder sind zu 
sehen, wenn man sich 
neu anmelden oder 
uneingeloggt Kom-

mentare schreiben möchte – in diesem Fall wird 
man eine beliebige Zeichenfolge eingeben müssen, 
um fortzufahren. Wenn Sie aber als registrierter 
Benutzer oder Autor angemeldet sind, werden 
Ihnen keine Captchas angezeigt. 
 
Fragen am Infostand 

Wie wird ein Kind ein Plan-Patenkind? 

Grundvoraussetzung ist natürlich, dass die  
Gemeinschaft mit Plan zusammen an seiner  
Entwicklung arbeiten will. Schließlich ist für die 
Arbeit von Plan notwendig, dass alle Menschen in 
einer Gemeinde die Projekte unterstützen und an 
ihnen mitarbeiten. Das betrifft auch die Benen-
nung der Patenkinder. Wenn Plan seine Arbeit 
dann aufnimmt, kann jede Familie eines ihrer 
Kinder als Patenkind benennen.  
 
Die Familien bestimmen in der Regel selbst, wel-
ches ihrer Kinder Patenkind wird. Vielfach sind es 
die Mütter, die diese Auswahl treffen. Die Familien 
werden ermutigt, das jüngste Mädchen auszuwäh-
len – für den längeren Bestand einer Patenschaft 
und zur Stärkung der Situation von in vielen 
Gesellschaften benachteiligten Mädchen.  
 
Für die Patenkinder ändert sich nicht viel: Sie 
wohnen weiterhin bei ihrer Familie und werden 
den anderen Kindern im Dorf gegenüber nicht 
bevorzugt behandelt. Das gäbe sicher auch nur 
Streit. Was sich für sie ändert, ist, dass sie von 
ihren Paten Zuspruch und Ermutigung per Post 
und manchmal kleine Geschenke bekommen. 
 

Wir wünschen Ihnen erfolgreiche Advents-
Aktionen, frohe und geruhsame Festtage und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr!    Helge Ludwig 

 


